
Dr. Ulli Meyer                                   Universität des Saarlandes 
Vorlesung Kommunalrecht                               Wintersemester 2008/2009 

 

Das befangene Ratsmitglied 
 

Der Stadtrat von Blieskastel hat nach vorheriger Beteiligung des Ortsrates einen Bebauungs-

plan beschlossen, nach dem im ortskernfremden Teil des Bliestals eine verdichtete Wohnbe-

bauung zulässig wird. Dieser Bereich ist nur durch eine Stichstraße erschlossen; lediglich bei 

deren Einmündung in die Hauptstraße besteht bereits eine Wohnbebauung. 

Der umstrittene Satzungsbeschluss erging nach hitziger Debatte und umfassender Abwägung 

in geheimer Abstimmung mit 17 zu 16). In der Diskussion betont Alfons, der leitender Ange-

stellter der örtlicher Baufirma BAUMA ist, die wirtschaftspolitische Bedeutung dieses neuen 

Baugebietes. Die Baufirma hat zum Zeitpunkt der Abstimmung von den Bauern, denen die 

Grundstücke gehören, bereits feste Zusagen, dass sie mit Erschließung und Bebauung der 

Reihenhäuser beauftragt wird. 

Kurt wohnt außerhalb des Plangebietes an der Einmündung der Stichstraße und befürchtet ei-

ne starke Verkehrsbelastung. Er will sich hiergegen zur Wehr setzen. 


